
25 Jahre Harl.e.kin e.V. 
Ein viertel Jahrhundert für Frühgeborene und in ihrer 
Entwicklung gefährdete Kinder in München

Unterstützen Sie die Harl.e.Kinder! 
Kleine und größere Spenden, es ist alles willkommen und für die Harl.ekinder  
gut angelegt: Stadtsparkasse München · IBAN: DE70 7015 0000 0000 4776 04

Weitere Informationen unter: www.harlekin-verein.de

Dr. med. Axel Fischer

„Die München Klinik steht für eine besondere 
Expertise in der Versorgung von Frühgebore-
nen und versorgt an den Standorten Schwa-
bing und Harlaching jedes Jahr rund 80 Früh-
geborene mit einem Geburtsgewicht unter 
1.500 Gramm. Während wir in anderen Fachbe-
reichen unsere Patient*innen gesund machen, 
machen wir unsere kleinsten Patient*innen 
groß. Gemeinsam mit den Eltern freuen sich 
unsere ärztlichen und pflegerischen Teams 
über jeden erreichten Meilenstein. Das ist ein 
wochen- und monatelanges Miteinander auf 
dem Weg ins gemeinsame Familienleben, das 
nicht an den Kliniktoren endet. Nachsorge ist 
für Frühchen-Familien unfassbar wichtig 
und eine gute Frühgeborenenversorgung fußt 
auf einem nahtlosen Übergang, der durch den 
Einsatz des Harl.e.kin e.V. seit nunmehr einem 
viertel Jahrhundert für unsere Familien selbst-
verständlich ist, obwohl es ganz und gar nicht 
selbstverständlich ist. Wir schätzen diese wich-
tige Zusammenarbeit sehr und sind stolz dar-
auf, dass sich viele unserer Kolleginnen und 
Kollegen ehrenamtlich im Harl.e.kin Verein en-
gagieren und mit den Familien Stück für die 
Stück in die Normalität gehen. Wir freuen uns 
sehr auf die weitere enge Zusammenarbeit mit 
Harl.e.kin, die für unsere Patienten familien be-
reits während der stationären Versorgung 

spürbar ansetzt und mit zielgerichteten Pro-
jekten die Versorgung über den im Gesund-
heitssystem vorgesehenen Rahmen nach-
haltig verbessert.“

Dr. med. Axel Fischer ist seit vielen Jahren 
Vorsitzender der Geschäftsführung der Mün-
chen Klinik und unterstützt den Harl.e.kin e.V. 
in seinen Anliegen der umfassenden Betreu-
ung von perinatal belasteten Familien nach-
haltig.


